
 

18.Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 19.12.1975 
 

Spielmodus Drei 4er-Gruppen, Endrunde. 
Teilnehmende Mannschaften 12 
Teilnehmer 86  Teilnehmer pro Team 7,17 

Die Spiele Tabelle 
Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3 1. Die Extremen  10:0 205:167  

2. Die ACn 8:2 154:146  

3. Die Aasgeier 5:5 208:154  

4. Die Choleriker 5:1 126:73 2.VR 

 Die Sanguiniker 4:2 122:95 2.VR 

 Ruckerer 4:2 93:85 2.VR 

7. Die Peristaltiker 2:4 110:111 3.VR 

 Das Fähnlein 2:4 85:102 3.VR 

 Der Knurps 2:4 58:116 3.VR 

10. Die Leibhaftigen 0:6 64:76 4.VR 

 Murmulatoren 0:6 86:127 4.VR 

 Datzerä 0:6 79:138 4.VR 
 

Das Fähnlein - Die ACn 23:25 Datzerä - Der Knurps 24:29 Murmulatoren - Die Peristaltiker 21:36 

Die Leibhaftigen - Ruckerer 16:18 Die Aasgeier - Die Choleriker 33:33 Die Sanguiniker - Die Extremen 31:32 

Das Fähnlein - Die Leibhaftigen 29:25 Datzerä - Die Aasgeier 32:60 Murmulatoren - Die Sanguiniker 22:39 

Die ACn - Ruckerer 36:23 Der Knurps - Die Choleriker 17:44 Die Peristaltiker - Die Extremen 33:38 

Ruckerer - Das Fähnlein 52:33 Die Choleriker - Datzerä 49:23 Die Extremen - Murmulatoren 52:43 

Die ACn - Die Leibhaftigen 29:23 Der Knurps - Die Aasgeier 12:48 Die Peristaltiker - Die Sanguiniker 41:52 

    Endrunde  

    Die Extremen - Die Aasgeier 41:32 

    Die Aasgeier - Die ACn 35:36 

    Die ACn - Die Extremen 28:42 

      

 
Topscorer des Turniers 

  Punkte    Schnitt  Topscorer der ersten drei Platzierten 

1. Gerhard Brand 80  1. Jochen Sauer 22,00  Die Extremen Gerhard Brand (80), Hendryk Urbanowicz (40), Ulrich Hirschfelder (39). 

2. Wolfgang Rockmann 78  2. Dieter Pfeifer 18,00  Die ACn Hans Dotter (55), Gerhard Burkard (39), Helmut Dillig (38). 

3. Jochen Sauer 66  3. Eugen Wagner 17,33  Die Aasgeier Wolfgang Rockmann (78), Roland Görtler (59), Peter Wagner (41). 
 

Das Turnier 

  Leider fiel durch die Erkrankung (Herzinfarkt) des Initiators dieses Turniers, Bert Peßler,  
 ein kleiner Schatten auf die Veranstaltung, doch alle Beteiligten freuten sich, daß Bert  
 Peßler vom Krankenbett aus wieder aktiven Anteil an seinem Turnier nehmen konnte.  
 Ihm in erster Linie war es zu danken, dass dieses Turnier nach all den vielen Jahren auch  
 in diesem Jahr in gewohnter Weise stattfand. 
  Mit einem Erfolg der Extremen endete das 18. Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier.  
 Zwölf ehemalige Basketballmeister der Bamberger Oberrealschule hatten sich dazu ge- 
 troffen. Das Team mit dem Spielführer W.Fricke und dem Bundesliga-Center G.Brand  
 ließ in der Endrunde Die ACn und Die Aasgeier klar hinter sich.  
  Zu den Gruppenspielen: In der Gruppe 1 (Das Fähnlein, Die ACn, Die Leibhaftige,  
 Ruckerer) blieben im entscheidenden Spiel Die ACn mit G.Burkard und H.Dotter mit  
 36:23 gegen die Ruckerer (D.Pfeifer, R.Lorber) erfolgreich. Sie erreichten den Gruppen- 
 sieg mit 6:0 Punkten vor den Ruckerern, dem Fähnlein und den sieglosen Leibhaftigen.  
  In der Gruppe 2 (Datzerä, Der Knurps, Die Aasgeier, Die Choleriker) gab es ein Unent- 
 schieden zwischen den Aasgeiern und den Cholerikern (Pehle, E.Wagner), so dass am  
 Ende das bessere Korbverhältnis für die Mannen um R.Görtler und P.Wagner (Aasgeier)  
 den Ausschlag gab. Ehrenplätze belegten die Datzerä und den Knurps, der sich zumin- 
 dest gegen die Datzerä mit 29:24 durchsetzen konnte. 
  Die Gruppe 3 (Die Extremen, Die Sanguiniker, Die Peristaltiker, Murmulatoren) brachte  
 beizeiten eine Vorentscheidung. Während die Murmulatoren in keinem Spiel eine  
 Chance hatten, mussten sich auch Die Peristaltiker um W.Reichmann sowohl den Ex- 
 tremen als auch den Sanguinikern knapp beugen. Die Entscheidung fiel dann mit 32:31  
 denkbar knapp für Die Extremen aus, nachdem Die Sanguiniker mit W.Mühling und  
 W.Zeis das ganze Spiel über in Führung gelegen waren. Sie hätten einen Endrunden- 
 platz verdient gehabt. 
 
 

 Gesamtpunktzahl im Turnier 1390 Anzahl der Spiele 21 

Punkte pro Spiel im Schnitt 66,19 Höchster Sieg Die Aasgeier - Der Knurps 48:12 (+36) 

Positivstes Korbverhältnis Die Aasgeier +54 Negativstes Korbverhältnis Datzerä -59 

Die meisten Punkte eines Spiels Die Aasgeier 60(- Datzerä 32) Die wenigsten Punkte eines Spiels Der Knurps 12(- Die Aasgeier 60) 

Positivste Punktedifferenz im Schnitt Die Choleriker +17,67 Negativste Punktedifferenz im Schnitt Datzerä -19,67 
Höchste Gesamtpunktzahl eines Spiels 95(Die Extremen - Murmulatoren 52:43) Niedrigste Gesamtpunktzahl eines Spiels 34(Ruckerer - Die Leibhaftigen 18:16) 

Die meisten Punkte im Schnitt Die Choleriker 42,00 Die wenigsten Punkte im Schnitt Der Knurps 19,33 

Die wenigsten Gegenpunkte im Schnitt Die Leibhaftigen 25,33 Die meisten Gegenpunkte im Schnitt Datzerä 46,00 

Die meisten Punkte des Turniers Die Aasgeier 208 Die wenigsten Punkte des Turniers Der Knurps 55 

Die wenigsten Gegenpunkte des Turniers Die Choleriker 73 Die meisten Gegenpunkte des Turniers Die Extremen 167 
  

Die Peristaltiker - Die Extremen 
33:38: 

Die beiden Mannschaften waren 
sich nie sondelich "grün". Umso 
netter, dass der Extreme Walther 
Fricke sich anläßlich Bert Peßlers 
80.Geburtstag mit den Peristal-
tikern W.Reichmann und R.Wage-
mann zu den OR-Oldies gesellte. 
 
Wolfgang Heyder fehlte beim 
Debüt seiner Aasgeier. 2011 war 
er aber beim Einlagespiel dabei. 

Die Peristaltiker - Die Sanguiniker 41:52: 
Aus der damaligen Zeit gibt es leider kein 
Fotomaterial. 
Im Jahr 2012 traf der Sanguiniker Werner 
Mühling mit den Goldies auf die OR-Oldies... 

 

Die Peristaltiker - Die Sanguiniker 41:52: 
 ...hier begegnete er den Peristaltikern Reinhold 
Wagemann (links) und Wolfgang Reichmann. 



 

 

Entscheidendes Spiel der Endrunde:  
Dientzenhofer-Gymnasium I (2x10min.) 
In der Endrunde gab es zunächst einen 41:32-Erfolg der Extremen gegen Neulin- 
ge, Die Aasgeier (ohne Kapitän W.Heyder), wobei die z.Z. glänzende Form von  
G.Brand spielentscheidende Bedeutung bekam. Im zweiten Spiel behielten auch  
Die ACn über die etwas resignierenden und müden Aasgeier dank H.Dillig,  
H.Dotter und G.Burkard mit 36:35 knapp die Oberhand, so dass es zu einem ech- 
ten Endspiel kam. Hier gab nach anfänglicher Nervosität die Ausgeglichenheit  
der Extremen den Ausschlag für den letzten Endes nie gefährdeten 42:28-Sieg  
der Extremen. Der fünfte Extremen-Erfolg machte sie zum alleinigen Rekord- 
sieger. Außerdem übernahmen sie die Führung in der ewigen Tabelle. 

Die ACn - Die Extremen 28:42 
Die ACn Die Extremen 

Spieler Punkte Freiwürfe Fouls Spieler Punkte Freiwürfe Fouls 

Burkard, Gerhard 6 0/2 4 Fricke, Walther 4   

Bäumler, Alfred 2  1 Brand, Gerhard 12 4/8 1 

Dillig, Helmut 4   Urbanowicz, Hendryk 10  2 

Dotter, Hans 12 2/2 2 Hirschfelder, Ulrich 15 1/2 1 

Gunreben, Norbert 2 0/2 1 Will, Gerhard 1 1/2 2 

Horn, Manfred   1     

Leicht, Günther 2  1     

Gesamt 28 2/6 10 Gesamt 42 6/12 6 

 

Ewige Tabelle  Topscorer 

Platz Mannschaft Punkte Korbverhältnis  Platz Spieler Team Spiele Punkte 

1. Die Extremen  60:10 1276: 960  1. Pfeifer, Dieter Ruckerer 46 556 

2. Ruckerer 59:33 1280:1006  2. Adam, Dieter Das Fähnlein 45 498 

3. Die Immermüden 58:16 959: 722  3. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 32 428 

4. Das Fähnlein 54:44 1223:1119  4. Brand, Gerhard Die Extremen 33 413 

5. Datzerä 47:61 1202:1384  5. Sauer, Jochen Murmulatoren 36 373 

6. Die Peristaltiker 46:22 1026: 849  6. Grampp, Jürgen Datzerä 51 353 

7. Die Choleriker 27:17 715: 557  7. Lorber, Rudolf Ruckerer 46 342 

8. Die ACn 26:24 654: 735  8. Metzler, Manfred Die Immermüden 37 335 

9. Die Gerechten 24:28 475: 422  9. Ringel, Hans Datzerä 54 306 

10. Die Bottles 22:24 526: 569  10. Fricke, Walther Die Extremen 35 305 

11. Murmulatoren 18:54 657: 897  11. Reinwald, Erwin Die Immermüden 37 288 

12. Die Sanguiniker 17: 5 398: 321  12. Urbanowicz, Hendryk Die Extremen 35 277 

13. Oldtimers 15:47 483: 703  13. Müller, Gerhard Das Fähnlein 47 272 

14. Die Leibhaftigen 13:49 628: 879  14. Hennig, Hans Das Fähnlein 44 269 

15. Der Knurps 9:15 296: 380  15. Kraus, Helmut Datzerä 51 246 

16. Die Aasgeier 5: 5 208: 154  16. Wildner, Helmut Oldtimers 31 227 

17. Veteranen 0:46 216: 565  17. Ulherr, Gerd Die Peristaltiker 29 224 

 

 

Nun schon zum fünften Mal Sieger und erster in der EWIGEN TABELLE. 
Die Extremen v.li.: 

Walther Fricke, Gerhard Will, Ulrich Hirschfelder, Hendryk Urbanowicz und Gerhard Brand. 


